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Was Sie in diesem essential finden
können

• Grundlagen und Hintergründe zur hybriden Arbeitswelt
• Wissenschaftliche Studien zur hybriden Arbeitswelt
• Empfehlungen für die Arbeit im Homeoffice
• Empfehlungen für die Arbeit im hybriden Office
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Vorwort

Seit mittlerweile vier Jahren schreibe ich regelmäßig essentials über aktuelle The-
men der Arbeitsorganisation. Angefangen hat alles mit meiner Doktorarbeit im
Jahr 2016 und dem ersten essential „KMU im digitalen Wandel“ (2019) mit
Erkenntnissen zu Arbeit, Führung und Organisation. Dieses essential war im
Wesentlichen auf die Arbeit im Unternehmen fokussiert: Wie organisiere ich
Büroräume, wie schaffe ich eine Kultur des Vertrauens und des Gelingens im
Büro und vor Ort? Auch finden sich darin erste Ausblicke auf die Arbeit im
Homeoffice.

Im Zuge der Intensivierung meiner Forschungen untersuchte ich 2020 virtuelle
Teams. Mit der zunehmenden Digitalisierung haben sich auch die Möglichkeiten,
remote und virtuell zu arbeiten, deutlich weiterentwickelt. Zudem war das Jahr
2020 durch die Covid-19-Pandemie geprägt, womit Fachkräfte, speziell in der
Wissensarbeit, gezwungen waren, im Homeoffice zu arbeiten. Ich erinnere mich
an ein satirisches Internet-Meme, in dem die Frage gestellt wurde:

Wer treibt die digitale Transformation bei Ihnen im Unternehmen voran?

a) CEO
b) CTO
c) COVID-19

Diese fast ‚ketzerisch‘ wirkende Frage scheint jedoch die Realität abzubilden.
Mit Covid-19 hat die Digitalisierung rasant an Fahrt aufgenommen, sodass
Homeoffice in den Unternehmen plötzlich möglich war und auch eine geeignete
Hard- und Software angeschafft wurde. Hier schließt mein zweites essential zum
Thema „Virtuelle Teams und Homeoffice“ an mit Empfehlungen zur virtuellen
Zusammenarbeit.
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VIII Vorwort

Mittlerweile zeigt sich Entspannung im Pandemiegeschehen und wir müssen
uns mit der Frage befassen: Wie wird sich unsere Arbeitswelt nach COVID-
19 gestalten? Wie immer liegt die Antwort in der Mitte, und zwar zwischen
Home und Office. Konkret danach gefragt, wie es weitergehen soll, äußerten
zahlreiche Arbeitnehmer*innen: „Zwei bis drei Tage Homeoffice und zwei bis
drei Tage Büro wären wirklich super“. Schon 2019 haben meine Forschungen
ergeben, dass dies die präferierte Arbeitsweise von Fachkräften ist. Vollständige
Remote-Arbeit wurde eigentlich nie gewünscht. Daraus ergibt sich der Untertitel
des vorliegenden essentials: zwischen Home und Office.

Dieser Aspekt soll im Folgenden näher betrachtet werden. Dazu werden die
Erkenntnisse aus meinen beiden ersten essentials zusammengefasst und durch
neue Forschungsergebnisse sowie aktuelle Beispiele, Ratschläge von Exper-
ten*innen und eigene Empfehlungen ergänzt. Ziel ist es, mit diesem essential eine
Brücke zwischen Analog- und Remote-Arbeit zu schlagen. Somit bildet dieses
essential die Klammer um meine Erkenntnisse aus den vergangenen sechs Jahren
und stellt einen umfangreichen Leitfaden zur hybriden Arbeitswelt dar. Unter-
mauert werden die Erläuterungen zur hybriden Arbeitswelt durch Karikaturen,
die ich gemeinsam mit der Künstlerin Celine Grunenberg entworfen habe.

Ich selbst denke, dass die Zukunft der Arbeit hybrid sein wird ein gesun-
des Gleichgewicht zwischen den beiden Arbeitsmodellen das Maß der Dinge
sein sollte. Dem steht eigentlich nichts mehr im Wege – denn es sind ausrei-
chend Erkenntnisse aus der Wissenschaft vorhanden und durch die Pandemie ist
die Digitalisierung weit genug fortgeschritten. Es gilt nun, zu handeln und die
richtigen Hebel in Bewegung zu setzen. Doch welche Hebel sind das und wie
sieht diese hybride Arbeitswelt konkret aus? Dazu möchte ich Ihnen in diesem
essential Antworten liefern!

Nürnberg
am 01.04.2022

Dr. Dominic Lindner


